
Februar 2023 

 
Teaser: Volleinstellung zum Februar – 224 Einstellungen an den Gymnasien und 
41 an den Beruflichen Oberschulen 

 
Zum 2. Schulhalbjahr gibt es 224 Neueinstellungen an den staatlichen bayerischen Gymnasien.  
 
Von 313 Bewerbern aus dem aktuellen Jahrgang gab es für 254 ein Planstellenangebot am Gymnasium, 
224 nahmen es an, das entspricht einer Einstellungsquote von 72 Prozent. 41 Bewerber wurden im 
Bereich der Fach- und Berufsoberschulen bzw. Wirtschaftsschulen übernommen. Für die meisten 
Fächerkombinationen bedeutet das Volleinstellung beim Freistaat Bayern. 
 
Damit setzt sich die Entwicklung der letzten Jahre fort: Immer weniger junge Kolleginnen und Kollegen 
schließen das 2. Staatsexamen ab, der Bedarf zum Februar ist gleichbleibend. Innerhalb von fünf Jahren 
haben sich die Absolventenzahlen im Februar mehr als halbiert (2023: 313, 2022: 388; 2021: 465; 2020: 
536; 2019: 626; 2018: 712). 
 
So erfreulich die Tatsache ist, dass fast alle Bewerber ein Angebot für eine Planstelle oder einen 
Supervertrag bekommen haben, so sehr verschärfen die sinkenden Absolventenzahlen auch die Situation 
zum kommenden September, dem Haupteinstellungstermin: Bereits letztes Jahr wurden viele Bewerber 
von der Warteliste eingestellt, diese wird nun nicht mehr mit Februarabsolventen gefüllt – zusammen 
mit zukünftig sinkenden Absolventenzahlen im Sommer wird das eine deutliche Abnahme an Bewerbern 
für den September bedeuten.  
 
Dazu kommt, dass für die privaten und kommunalen Schulen weniger bis keine Absolventen zur 
Verfügung stehen, gleichwohl bildet der Staat aber auch für diese Schulträger aus. 
 
Im Folgenden sind die Einstellungszahlen und die Grenzschnitte für die einzelnen Kombinationen 
aufgeführt, bezogen auf Planstellen. 
 
Fächerspezifische Einstellungen an staatlichen Gymnasien für Bewerber aus dem aktuellen Jahrgang. 
  

Fächerverbindung Anzahl der Bewerber 
aus dem aktuellen 
Jahrgang und freie 
Bewerber 

Anzahl der 
Einstellungsangebote 
  

Anzahl der 
Einstellungen  

K + Beifach 15 13 11 

Ev + Beifach  5 5 5 

L/D, L/Gr, L/E, L/F, L/G, 
L/Sm, L/Sw 

24 23 21 

F+Beifach 17 16 15 

Sp + Beifach 9 6 6 

D/E, D/G, D/Sk, D/Geo 43 29 26 

E/G, E/Sk, E/Geo, E/It, 
E/Ru 

35 28 24 



WR/E, WR/Geo 11 10 9 

M/Ph, M/WR, M/Sm, 
M/Sw, M/D, M/L, M/E, 
M/C 

63 50 45 

Ph/Geo, Ph/B, Ph/E 3 3 2 

In + Beifach 6 5 5 

B + Beifach, C + Beifach 34 30 22 

Ps + Beifach 5 2 2 

Mu, Mu + Beifach 11 7 7 

Ku 13 9 8 

Sm/D, Sm/E 6 6 5 

Sw/D, Sw/E 13 12 11 

Summe 313 254 224 

  
Grenznote für Fächerverbindungen mit mehr als drei Bewerbern: 
  

Fächer Note 

BC 2,63 

BE 1,95 

DE 1,85 

DG 2,10 

DGeo 2,60 

DP (Sk) 2,28 

EG 2,37 

EGeo 2,02 

FD 2,37 

FE 2,60 

FG 2,26 

KD 1,90 

Ku 2,24 

LD 2,53 

LGr 1,66 

LG 1,96 

ML 2,61 

MPh 2,51 

MSw 2,45 

MWR 2,23 

Mu 1,82 

SmE 2,08 

WRE 2,58 

WRGeo 1,89 

  


